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Telegraphiſche Nachrichten. 

Frankfurt a. M., 11. Dezbr. Die Zuſatzkonvention zum deutſch⸗ 
franzöſiſchen Friedensvertrage vom 10. Mai d. J. wurde heute abge⸗ 
ſchloſſen. Die franzöſiſchen Unterhändler begeben ſich heute Abend, 
die deutſchen Bevollmächtigten am morgenden Tage in ihre Heimath 
zurück. 

Wien, 11. Dez. Die heutige „N. fr. Pr.“ bezeichnet alle beunru⸗ 
higenden Gerüchte über eine neue Miniſterkriſis als gänzlich unbegründet. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Prag, 10. Dez. Die außerordentliche Generalverſammlung der 
Ziemſtenska⸗Bank beſchloß die Emiſſion von 15,000 Stück neuer Aktien 
mit einer Einzahlung von 100 fl. — Es wurde ferner die Errichtung 
von Wechſelſtuben beſchloſſen. — Der Wahlaufruf des czechiſchen Kle⸗ 
rus mahnt zu vollzähliger Wahlbetheiligung, damit dargethan werde, 
daß auch eine ſtarke Regierung der czechiſchen Nation nicht beizukom⸗ 
men vermöge. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 11. Dez. Von der Wiener Frankobank wird im Verein 

mit öſterreichiſchen, ungarischen und framzöſiſchen Finanzkräften erſten 


geh Lois“ mit 40 Millionen Aktienkapital errichtet. Dieſelbe ſoll nach 
ganz neuen Geſchäftsprinzipien ohne Verwaltungsrath geleitet werden 
hi — Aus den von Jules Favre veröffentlichten neueſten Dokumenten 
a geht hervor, daß Fürſt Metternich ſchon am 5. September 1870 das 
e Zuſtandekommen eines Friedens ohne Abtretung von Elſaß bezweifelte. 
0 ules Favre betont dabei die Unmöglichkeit einer Intervention von 
Seiten Oeſterreichs, weil Rußland von der Neutralität Oeſterreichs 
1 die ſeinige abhängig machte. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


unruhig zugebracht. Die bedenklichſten Symptome find wieder aufge⸗ 
eten; der Zuſtand des Prinzen iſt unausgeſetzt beſorgnißerregend. 
das über das Befinden des Prinzen von Wales Mittags ausgegebene 


denklichen Zuſtande. Während des Morgens iſt keine Veränderung 
Krankheitserſcheinungen eingetreten. 
n, 11 D 


td 


ndesperfafjung beſchloſſen, welchem zufolge das 


Me feht, Die im ande nach den bezüglichen Geſetze 
enen Ehen als rechtsgültig anerkannt werden und die Ehefrau 
eimathsrecht des Ehemannes erlangt. 

1 Nom, 10. Dez. Die Banea Generale errichtet in Konſtantinopel 
* und Alexandrien eine italieniſch⸗levantiniſche Bank. 

0 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Rom, 10. Dez. Der Kaiſer von Braſilien iſt heute Morgen von 

* bier abgereiſt. Derſelbe begiebt ſich nach Turin und von dort nach 
ſichtigung des Mont⸗Cenis⸗Tunnels nach Paris. 
„ Madrid, 10. Dez. Die amtliche „Gazetta“ bringt einen Re⸗ 
„ gierungserlaß an die ſpaniſchen Finanzkommiſſäre in Paris, London 
( und Amſterdam, durch welchen angekündigt wird, daß die am 31. d. 
. fälligen Coupons der auswärtigen Schuld eingelöſt werden, daß 
„ um dem von Spekulanten getriebenen Mißbrauche vorzubeugen, 
welche Coupons mit bedeutendem Rabatt in Madrid kaufen, die⸗ 
Non ins Ausland ſchicken und jo das Intereſſe der in Spanien 
dohnenden Inhaber verletzen — die Coupons der inländiſchen 
Schuld von den Finanzkommiſſionen nur dann ausgezahlt werden 
ſollen, wenn dieſelben von den Stücken begleitet ſind. 
Kopenhagen, 11. Dez. Das im Kattegat ſtationirte Leuchtſchiff 
0 bat heute die Station verlaſſen müſſen. Die Eiſenbahnverbindung in 
Jütland iſt in Folge Schneegeſtöbers unregelmäßig. — Das Eis im 
1 afen hat an Stärke zugenommen und ſich bis zur „Drei-Kronen⸗ 
7 atterie“ ausgedehnt. 
2 Petersburg, 11. Dez. 
J Bürte nahmen geſtern an der kaiſerlichen Hoftafel Theil und folgen 
} heute einer vom deutſchen Geſandten Prinzen Reuß ergangenen Ein⸗ 
adung zur Mittagstafel. Sie gedenken, ſich am Mittwoch nach Mos⸗ 
au zu begeben. Prinz Reuß wird am Freitag ſeine Kreditive als 
0 deutſcher Botſchafter überreichen. Der Geſandte am Berliner Hofe 
4 Oubril trifft zu kurzem Aufenthalte am Donnerſtage hier ein. 
Bukareſt, 10. Dez. Fürſt Karl antwortete auf das Notifikations⸗ 
orelben des neuen Patriarchen von Konſtantinopel mit einem ſehr 
. enen Schreiben. Der Fürſt ſpricht in demſelben die Hoffnung 
aus, der Patriarch werde zwiſchen dem Patriarchat und der rumäni⸗ 
} chen Kirche geregelte Verhältniſſe aufrecht erhalten. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Bukareſt, 10. Dezbr. Die Konvention bezüglich der rumäniſchen 
\ Eſſenbabnen iſt, wie verläßlich verlautet, bis jetzt mit günſtigen Ausſichten 
in den Sektionen der Kammer verhandelt worden. Dieſelbe dürfte 
ſchon in nächſter Woche zur öffentlichen Debatte im Plenum gelangen, 

Belgrad, 11. Dez. Offiziös wird erklärt, es beſtehe zwiſchen der 
Reiſe des Fürſten nach Livadia und dem Verhältniſſe Serbiens zu 
Ungarn kein Zuſammenhang. Serbien wünſche mit ſeinen Nachbarn 
duf freundſchaftlichem Fuße zu leben, man müſſe ihm jedoch geſtatten, 

eben der neuen Freundſchaft mit Ungarn auch noch die alte Freund⸗ 
ſchaft zu Rußland zu pflegen. 

Konſtantinopel, 10. Dezbr. Die ruſſiſch⸗griechiſche Geſellſchaft 
dründet hier eine Handelsbank mit Filialen in Kairo und Trieſt. Das 
Mrundkapital fol 6 Millionen Pfund Sterling betragen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
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anges im Januar hier eine „Banque franco-autrichienne et hong-, 


London, 11. Dezbr. Der Prinz von Wales hat die Nacht ſehr ö 


Bulletin lautet: Der Prinz befindet ſich fortwährend in demſelben 
ez. Vom Nationalrathe wurde die Aufnahme eines 


ge⸗ 


Die hier weilenden hohen preußiſchen, 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1:5 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 
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Morgen⸗Ausgabe. 


Vierundſiebzigſter 
Dienſtag, 12. Dezember 


Brief- und Beitungsberichte. 
Berlin, 11. Dezember. 


— Eine Auszeichnung eigener Art, ſchreibt die „Trib.“, ſoll, 
nach einer vorläufig noch zweifelhaften Angabe aus Abgeordnetenkrei⸗ 
en, Fürſt Bismarck für einen ſeiner intereſſanteſten Gegner, den Abg. 

r. Windthorſt von Meppen, in Bereitſchaft haben, nämlich — eine 
Berufung in das Herrenhaus. Bekanntlich ſchwärmt der ehemalige 
hannöverſche Juſtizminiſter und jetzige ſtreitharſte Führer der Zen⸗ 
trums⸗ Kon) Fraktion im Reichs⸗ und Landtag für dieſen hoch⸗ 
erleuchteten Faktor der preußiſchen Geſetzgebung, deſſen Mitglied über⸗ 
dies ſein ehemaliger Kollege, der derfloſſene Miner v. Bor ries, 
bereits iſt und es läßt ſich daher die beabſichtigte Auszeich⸗ 
nung für den verehrten kleinen Herrn ſchon als wahrſcheinlich 
anſehen; ob aber ihm ſelbſt damit gedient ſein möchte, aus jener 
Beweglichkeit heraus neben Gr. Lippe und von Borries zu deſchei⸗ 
dener Theilnahme an dem faſt „introuvablen“ Thun des Her⸗ 
renhauſes berufen zu werden, iſt eine andere Frage. Im Abge⸗ 
5 würde die Berufung eine ſchmerzliche Lücke hin⸗ 
terlaſſen. f m . 

— In Lothringen iſt der Volkszählung zäher Widerftand 
entgegengeſetzt. In ganz Lothringen haben ſich wohl nicht drei Ein⸗ 
heimische freiwillig als Volkszählungsagenten gemeldet, wohl aber 
wurde das Volk zum an Widerſtande gegen die Zählung heimlich 
unter dem Vorgeben aufgefordert, Jeder, der ſich einzeichnen laſſe, 
habe ſich dadurch Preußen verſchrieben und müſſe lutheriſch und Frei⸗ 
maurer werden. Unter den Zählungsagenten hatten beſonders die 
Lehrer, welche in vielen Ortſchaften die Zählung im Auftrag der Re⸗ 
gierung beſorgten, alles Mögliche auszuſtehen. Einer derſelben giebt 
der „Bad. L.⸗Z.“ über feine Erlebniſſe folgende Schilderung: „Was 
wollen Sie noch von mir?“ rief mir der Eine bei meinem Eintritt in 
ſein 5555 zu, „ſind wir nicht ſchon Preußen, iſt's nöthig, daß das auf 
dem Papier Kg Ich werde Ihnen keine Antwort geben.“ „Sie 


gen : wir: 
en!“ Solch ein Empfang 

Luzern, 3. Dezember. 
Thron⸗Prätendent Don Carlos hat, nach dem Madrider Tiempo, 
an den franzöſiſchen klerikalen Oberſten Cathélineau folgendes 
Schreiben gerichtet: : 

General! Als ich Luzern verließ, das 
das wahrhafte franzöſiſche Volk, welches, um einen König zu befuchen, 
mich begrüßen kam, übergab mir der Graf Monti Ihr Werk: „Le 
corps Cathelineau pendant la guerre“. Ich werde Ihnen nicht von 
dem Buche ſprechen; ich habe es durchgeſehen und werde es mit Ver⸗ 
gnügen leſen. Ich will Worte der Zuneigung an den tapferen Gene⸗ 
ral richten, der die heilige und heldenmüthige Sache der Vendeer per⸗ 
ſonifizirt und der auf das erſte Blatt die Worte geſchrieben hat: „Hul⸗ 
digung und achtungsvolle Ergebenheit dem Herzoge von Madrid“. 
General, die Augenblicke, welche ich Ihnen widmen konnte, waren kurz; 
kaum konnte ich Ihnen alle meine Gefühle ausdrücken. Ich theile ſie 
Ihnen hier mit: Die „Internationale hebt die Grenzen auf im 
Intereſſe des Böſen. Die legitimen Könige und mit uns die Vor⸗ 
kämpfer der von Gott und durch die Jahrhunderte geheiligten Rechte, 
wir müſſen Alle dieſe Grenzen befeitigen, um die Feuersbrunſt aufzu- 
halten und zu verlöſchen. Die gerechten Sachen ſind verſchwiſtert Die 
weiße Fahne und die ſpaniſche Fahne ſollen für eine gerechte Sache 
entrollt werden. Die Beſtrebungen des Enkels Heinrich's IV. ſind die⸗ 
ſelben wie jene des Enkels Philipp's J. Das heldenmüthige Frankreich 
hat mit Ruhm, aber ohne Glück gekämpft. Das heldenmüthige Spa⸗ 
nien erträgt, ſeiner Geſchichte ungeachtet, das Joch eines Fremden. 
Frankreich, welches groß war unter dem Schatten der Oriflamme, wird 
ſeinen Rang und feine Grenzen wieder zu erobern wiſſen. Spanien, 
groß unter dem Szepter zweier Welten, wird ſeine Stellung in den 
Geſchicken der Nationen wieder zu erobern wiſſen. Die lateiniſche 
Race muß die Herrin der Welt werden. General! Unſer Beider 
Sache iſt verwandt. Gott, Vaterland und König, das iſt die Deviſe 
der Carliſten. Gott, Vaterland und König, ſo lautet auch die Deviſe 
der Vendeer und der Bretonen. Gott, Vaterland und König, das iſt 
die Deviſe von uns Allen, die wir die Geſellſchaft von den drohenden 
Gefahren retten wollen, und mit mehr Recht als die „Internationale“ 
können wir ſagen: Wir ſind das Recht, die Gewalt und die Zahl. 
Schließlich werden wir auch die Sieger ſein. General! Ich nehme 
Ihr Anerbieten au. Wenn Frankreich, mit Einem Worte, den Degen 
Cathélineau's nicht mehr benöthigt, ſo will ihn Spanien, damit er aus 
Der 8 a hervorblitze an der Seite Ihres Ihnen wohlgewogenen 
Carlos. 

Nom, 6. Dez. Die Deputirtenkammer überreichte heute eine 
Adreſſe an den König, in der folgende Stellen von Intereſſe ſind: 

Italien, das Niemandes Rechte bedroht und ſich ſelbſt in den Be⸗ 
drängniſſen einer ſtürmiſchen Politik als ein Bürge für Ordnung und 
Frieden in Europa kundgab, kaun ſich der gegründeten Ueberzeugung 
hingeben, daß ihm die freundſchaftlichen Beziehungen, welche es an die 
anderen Nationen ſchließen, niemals ſehlen werden. Wir verkündigen, 
auf die Freiheit vertrauend, die Trennung von Staat und Kirche, 
d. h. die yoljtänbige Wiederaufrichtung des bürgerlichen Staates 
und die aufrichtige Achtung für religiöſe Ueberzeugungen. Auf dieſem 
Standpunkte werden wir verbleiben und mit der Ueberzeugung ver⸗ 
bleiben, daß nur auf ſolche Weile die ſtaatlichen Grundſätze unange- 
taſtet und gleichzeitig die Unabhängigkeit der geiſtlichen Gewalt ge⸗ 
ſichert bleiben werden. Auch wir glauben, daß auch die zweifelhafte⸗ 
ſten Gemüther ihre Zögerung in Zuverſicht umwandeln werden, wenn 
ſie die Billigkeit und Beſtändigkeit unſerer Abſicht erfahren haben und 
daß Rom, die Hauptſtadt Italiens, fortfahren wird, der treue und 
vortheilhafte Sitz des Papſtthums zu bleiben. Dieſe Prinzipien, welche 
nunmehr das öffentliche Recht des italieniſchen Reichs bilden, werden 
uns leiten, wenn wir die geſetzlichen Vorlagen uber die Stellung der 
religiöſen Körperſchaften zu prüfen haben. Alle großen Intereſſen der 
Nation werden uns am Be liegen, und es ſoll uns freuen, wenn 
wir den Vorſchlägen der Regierung Eurer Maj. unſere Unterſtützung 
geben können. ! 


Der bis vor Kurzem hier lebe 


Herz voll Dankbarkeit für 


Jahrgang. 
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Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

A. Netemeyer, Schloßplag; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


— 


1871. 


| Jedermann fühlt, wie wichtig für die ſchen Fir Würde und Wohl⸗ 
fahrt des Landes der „Stand der öffentlichen Finanzen, eine größere 
Wirkſamkeit in der Adminiſtration, eine richtige Handhabung der Ge⸗ 
rechtigkeit und die Macht des Militärſtandes ſind. Jeder unvorſichtige 
Verzug könnte Leid und Schaden mit ſich bringen. 

Ja, oh Sire! Eine größere Thätigkeit erwacht in dieſem alten Va⸗ 
terlande, das Eure Maj. wieder zu neuem und jugendlichen Leben auf⸗ 
gerufen haben. Größer iſt die Thätigkeit des Handels, der Induſtrie 
und des Geiſtes in jeder Hinſicht. Wir erfreuen uns zu vernehmen, 
daß es die Regierung für ihre Pflicht anerkennt, dieſer freiwilligen Be⸗ 
wegung Vorſchub zu leiſten und fie in der Erreichung dieſes wohlthä⸗ 
tigen Zweckes zu unterſtützen. Gewiß, für Italien eröffnet ſich eine 
neue Aera, eine dritte Epoche für die Geſchichte von Rom. Die eigen⸗ 
thümlichen Befähigungen des italieniſchen Volkes, die nicht mehr auf 


Inſerate 104 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


über die Nationen verflochten ſind, ſollen und können ſich gänzlich auf 
5 ſelbſt beſchränken und jene Fähigkeiten entwickeln, jene Kräfte 
efruchten welche eine traurige Vergangenheit gelähmt oder unterdückt ha⸗ 
ben. Italien hätte nicht während ſo vieler Jahre nach Rom geſeufzt, 
deſſen Beſitz mit ſolcher Aengſtlichkeit angeſtrebt, noch mit ſolcher Be⸗ 
geiſterung von Eurer Maj. das Wort vernommen, daß die 1 
Ihres Lebens erfüllt ſei, wenn es nicht feſt überzeugt wäre, daß bier, 
im Vertrauen zu ſeinem König, in ſeinen Grenzen geſichert und Her⸗ 
rin ſeines Schickſals in ſeinen vereinigten Gliedern ein volles und rei⸗ 
ches Leben durchſtrömen werde. Die Stimme Eurer Maj., welche den 
Italienern die neue Bahn pile und ſie auffordert, dieſelbe thatkräf⸗ 
tig zu durchſchreiten, iſt dieſelbe Stimme, welche, bis jetzt das Be⸗ 
wußtſein des Volkes begleitend, die Ereigniſſe mit Sicherheit durch⸗ 
ſchreiten ließ. Dieſe. Stimme wird allen italieniſchen Herzen zum 
Sporne und Troſte dienen und einig und vertrauensvoll werden wir 
uns Alle anſchicken, damit die neue Aera, die neue Geſchichte dem ho⸗ 
hen Gedanken des Fürſten, welcher dieſelbe erſchloſſen, entſpreche und 
des glorreichen Namens von Italien und Rom würdig ſei.“ 

Der „Times“ wird geſchrieben: 

„In den Zeitungen iſt die Rede davon geweſen, daß der König 
von Italien eine Unterredung mit dem Papſte nachgeſucht 
habe und daß dieſer ihm, auf Anxathen ſeiner Umgebung, abichlänen 
eantwortet habe. Kein derartiges Geſuch iſt offiziell an den heiligen 
ater gerichtet worden, welcher überdies erklärt hat, daß er in allem, 
was feine perſönlichen Beziehungen zum Könige Viktor Emanuel be⸗ 
treffe, nur ſeinem eigenen Antriebe folgen werde. Es iſt gewiß, daß 
der Papſt bisher noch nicht den Wunſch ausgedrückt hat, Rom zu ver⸗ 
laſſen; doch hat er, nach Mittheilung aus den beſten Quellen, erklärt, 
daß ſein Schweigen über dieſen Punkt ihn in keiner Beziehung für die 


und daß feine Anweſenheit in Rom nur dann möglich iſt, wenn verein⸗ 
ner vollkommen geiſtlichen Freiheit.“ 0 

ufareft, 1. Dez. Der Juſtizminiſter Coftaforu hatte im Se⸗ 
nate erklärt, daß er die rumäniſche Preſſe verachte und daß ver⸗ 
ſchiedene Redakteure blos deshalb das Miniſterium angreifen, weil 
ihnen das verlangte Douceur verweigert worden ſei. In Folge deſſen 
ſendete der Journaliſten-Kongreß eine Deputation an den Miniſter, 
um von ihm die Namen jener Redakteure zu fordern, widrigenfalls 
die Ausſprüche deſſelben als „niedrige Verleumdungen“ betrachtet wer⸗ 
den würden. Der Miniſter fühlte ſich darauf veranlaßt, zu widerru⸗ 
fen, indem er betheuerte, nicht von den rumäniſchen, ſondern von den 
fremden, ausländiſchen Zeitungen geſprochen zu haben, welche letztere 
„falſche Nachrichten“ verbreiten, und wenn ihnen offizielle Dementis 
zugeſchickt werden, für deren Veröffentlichung — Bezahlung verlan⸗ 
gen. Der Journaliſten⸗Kongreß erklärte ſich hierauf für befriedigt. 
(N. Fr. Pr.) 


D 


Lokales und Provinzielles. 
PVoſen, 12. Dezember. . 
— Wie wir hören, iſt Herr Dr. Jutroſinski geſtern zum Di⸗ 
rektor des von H. Reichenheim gegründeten Waiſenhauſes in Berlin 
von Seiten der Repräſentanten gewählt worden. Es iſt bekannt, wie 
ſcharfe Auseinanderſetzungen zwiſchen unſerem Magiſtrat und dem 
Kultusminiſterium nöthig waren, ehe ſich Herr v. Mühler bewegen 
ließ, dieſen jüdiſchen Pädagogen als feſtangeſtellten Lehrer an unſerer 
ſtädtiſchen Realſchule zu beſtätigen. Wenn Herr Jutroſinski die Wahl 
annimmt, woran nicht zu zweifeln iſt, ſo wird unſere kommunale An⸗ 
ſtalt einen tüchtigen, gewiſſenhaften und ſtrebſamen Lehrer verlieren. 
e Namensänderung. Durch Kabinetsordre ift der Name des 
im Kreiſe Inowraclaw belegenen Ritterguts Zagajewiezki in „For⸗ 
bach“ umgeändert worden. 
Reiſen, 10. Dezbr. [Unglücksfall. Feuerwehr! Geſtern 
früh verunglückten der Freigärtner Kunze und der Häusler Knorrn aus 
Kloda beim Kiesgrahen unweit der Eiſenbahn im Reiſener Walde da⸗ 
durch, daß die Decke der Kiesgrube zuſammenbrach und die beiden in 
derſelben beſchäftigten Arbeiter verſchüttete. Die Verunglückten wur⸗ 
den nach Wegräumung des fie bedeckenden Erdbodens todt vorgefun⸗ 
den. Der erſtere iſt 51 Jahre, der letztere 36 Jahre alt und beide bin- 
terlaſſen Wittwen mit zahlreicher Familie. — Vor Kurzem hat ſich 
hier eine Feuerwehr don 50 meiſt aus jungen Leuten beſtehenden Mit⸗ 
gliedern konſtituirt, welche in ihren jetzigen regelmäßigen Zuſammen⸗ 
künften einſtweilen durch Vorträge theoretiſche Anleitung erhält, binnen 
Kurzem aber, nach Anſchaffung der nothwendigen Rettungsgeräthe, 
hauptſächlich praltiſche Uebungen treiben wird. Das Verdienſt der 
Anregung zu dieſem wichtigen Inſtitute gebührt namentlich dem Herrn 
Bäckermeiſter Hielſcher. 


F ͤ KT 


Staats- und Volkswirihfehaft, 


* Kohlen. Der von dem Handelsminiſter Grafen Itzenplitz 
abgeſandte Regierungskommiſſar iſt nach dreiwöchentlicher Abweſenheit 
wieder in Berlin eingetroffen. Derſelbe hat die Kohlenreviere durch⸗ 
reiſt, iſt mit den Direktoren der Bergwerke und Eiſenbahnen in Ver⸗ 
bindung getreten und bat dadurch umfaſſende Vorkehrungen, die Her⸗ 
beiſchaffung von Waggons für Kohlentrausport aus den weſtfäliſchen 
und ſchleſiſchen Kohlenrevieren ins Leben gerufen. Zahlreiche Zechen 
ſind dadurch in Stand geſetzt, ihre Arbeiten zu fördern, um die auf 
Lager befindlichen großen Kohlenvorräthe räumen zu können. 

*Das Stangenſche Neifeburean joll, wie die „N. B. 3.“ 
gerüchtweiſe mittheilk, in eine Aktiengeſellſchaft verwandelt werden, 
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die Eroberung der Welt gerichtet, noch mit der geiſtlichen Herrſchaft 
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Zukunft binde, daß er allein über die Lage der Dinge zu richten habe ; 
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Muthmaßlich ſollen „Geſellſchaftsreiſen“ im größten Maßſtabe orga⸗ 
niſirt werden. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 12. Dezember. 


HERWIG’S HOTEL DE ROME. Direktor Molinek a. Reiſen, die Rit⸗ 
tergutsbeſ. Graf Dobrzynski a. Galizien, Gräfin Skorzewska a. Kl.⸗ 
Jeziory, Kennemann u. Frau aus Klenka, Gräfin Potulicka a. Gr.⸗ 
Jeziory, Rolin u. Frau a. Gowarzewo, die Kaufl. Meyer a. Hamburg, 
ne u. Matter a. Berlin, Elsner a. Obornik, Hoffbauer a. 

anzig. 

HOTEL DE BERLIN. Rittergbeſ. Kundler a. Rybowo, die Gutsbeſ. 
v. Cieſielski a. Dopiewiec, Scholtz a. Petersdorf, Schwabe a. Lowen⸗ 
ein, Frau Coelle a. Jankowo, Landw. Fieckert a. Lübben, die Kaufl. 
Utzt, Stein u. Haſſenſtein a. Berlin. 
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KEILER S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Guttmann a. 
Meſeritz, Kaiſer a. Rogaſen, Laski a. Peiſern, Sander a. Konin, Kap⸗ 
han a. Schroda, Buchh. Werner a. Borek, die Rent. Skurnik und 
Iſaaes a. Newyork, Reſtaur. Bellach a. Buk. 


. MYLIUS' HOTEL DE DRESDE Die Kaufl. Meßmer u. Sohn a. Halle, 
Eſchert a. Damig, Kolck a. Berlin, Rußner a. Stuttgart, Poſtdirektor 
Fadenrecht a. Breslau, die Rittergutsbeſ. Baarth u. Frau a. Modrze, 
Richter u. Frau a. Piontkowo, Frau Lange a. Rybno, Direktor Leh⸗ 
mann u. Frau a. Nitſche, Krauſe u. Frau a. Srodka, Graf Arco a. 
Wronczyn, k. Baumſtr. Viereck a. Gneſen. 


KB LIT NEIL 1 VO THUN UT FETT BGE ET RETTET FE 


: Neueſte Depeſchen. 


zeichnet die Gerüchte von der Vertagung der Ausſtellung als gänz⸗ 
lich grundlos. 

Verſailles, 12. Dez. Die Nationalverſammlung nahm in erſter 
Leſung den Geſetzentwurf an, welcher den Mitgliedern der National⸗ 
verſammlung die Annahme bezahlter öffentlicher Aemter unterfagt. 
Betreffs des Vorſchlages auf Reviſion des Geſetzes betreffs der Maß⸗ 
regeln gegen Preßerzeugniſſe wurde die Dringlichkeit beſchloſſen. 
Nom, 12. Dez. Das Budget pro 1871 wurde im Ganzen ange⸗ 
nommen. Hierauf wurde das Budget des Miniſteriums des Aeußern 
pro 1872 angenommen. Visconti Venoſta erklärte bezüglich der Lau⸗ 
rionfrage für unwahr, daß Griechenland mit Krieg bedroht ſei. Da 
Griechenland ein Schiedsgericht abgelehnt habe, ſo müſſe Frankreich \ 
und Italien feine neue Lage prüfen. Die Regierung werde die Mäßi⸗ 
gung und Verſöhnlichkeit befolgen, jedoch die Ehre Italiens feſt wahren 


Börfen: Telegramme. 
Newpork, den 8. Dezdr. Golkagis 10}, 1882. Bonds 1114. 
Berlin, den 11. Dezbr. 1871. (Telegr. Agentzr.) 


Weizen tet Not. v. 9. Spiritus matt ot. v. 
en fe matter 
Wan 5 23 8 
Dezbr.⸗ Jan. — — Dezbr.⸗Jan. 23 1123 3 
N ii 0 1 April⸗Mat 23 6| 23 10 
1 Safer, ſiau 
Beben e Dh] Dat... ee Ah 
April-Mat. . bet 361 Petroleum, 
RNüböl behauptet, do. 3 — 
Dezbr. 277 277 l 
Dezbr.⸗Jan. 273 274] Kündigung für Roggen 350 — 
April⸗Ma i. 28 273 | Kündigung für Spiritus = 


Stettin, den 11. Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


„ 9. Not. v. 9. 
Wetters Brot. 1 ages uu, ben 2. EL 
Weizen err EP 7 2 
e. ‚m 0 April. Mam... 28 
r 81 
Roggen Spiritus ſeſt, loke 22 
3 RT Sr 1 2 
Dezbr.⸗ Jan. 64 25 Dez.⸗Jan. 2277 22 
Beüblaße r. 56 55 f | Frähſabr. 22 22 


| Wien, 11. Dez. Die offizielle Weltausſtellungskorreſpondenz bes 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 
Köln, 11. Dezember, Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Scharfer Froſt. Wetzen höher, dieſiger loko 9, 77, fremder loko 8, 15, pr. 
März 8, 124, pr. Mat 8, 14, pr. Juli 8, 16. Roggen fefter, loko 6, 20, 
pr. Marz 6, 1, pr. Mat 6, 43 pr. Juli 6, 63. Käböl behauptet, lolo 15 W. 
pr. Mat 14, pr. Oktober 1872 14. Leinöl loko 19. 8 
Breslau, 11. Dezember Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr. pr. Dezember 234, April⸗Mat 236. Weizen pr. Dezember 78. 
Roggen pr. Dezember 53}, pr. Dezember ⸗Januar 634 pr. April-Mat 54}. 
Raböl loko 144, pr. Apcii-Mat 134. — Wetter: Schön. 
Bremen, 11. Dezember. Petroleum, Standard white loko 6 bez. 
mb 11. Dezember, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen 
loko 92 aber gtſgelfisies, Roggen loko ſeht feſt, aber geſchäftslos, beide auf 
Termine matt. Weizen pr. Dezember 127 pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 
156 B., 1554 G., pr. Dezember ⸗Januar 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banto 
1564 B., 1557 G., pr. 193 — 127.pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banto 167 B., 
166 G. Roggen pr. Dezemder 115 B., 114 G., pr. Dezember ⸗Januar 
115 B., 114 G., pr. April⸗Mal 117 B., 116 8. Hafer und alt 
Is 


ſchäftslos. Nübel behauptet, loko 20, pr. Mat 284, pr. Oktober 
Spiritus ſtill, pr. Dezember und pr. Dezemder⸗Januar 31, pr. Apri 
Mai 30. Kaffee geſucht, Umſaß 300 Sack. Petroleum ſehr feſt, 
Standard white lolo 133 B., 134 G., pr. Dezember 134 G., pr. Januar 
März 13 G. — Wetter: Scharfer Froſt. 

London, 11. Dezember. Getreidemarkt (Anfangs bericht.) Der 
Markt eröffnete für ſmmtliche Getreidearten feſt zu äußerſten letzten Preiſen. 
— Wetter: Anhaltend heftiger Brof. 

London, II. Dezember, Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 2 


bis zum 8. Dezember betrugen: Engliſcher Weizen 6041, fremder 22 081, 
Safer dss Tender 43,101 Buried, Ales Bei 18 073 Sag fer 
8, fremder 43, es. 1 675 
des 2300 Sad und 32! Bat, enn 
ndon, 11. Dezember, Nachmittags. (Schlußbericht). Weizen, Ger 
und Mehl ſchloſſen bet ſchleppendem Geſchäft zu letzten Preiſen. Saves 


LET: zu 
bol, 11. Dezbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlu 5: 
20,000 Ballen Umfag, deen für Gpchulation u. @part 7000 S ade 

Mid bling Orleans 105. midbling ameritaniihe 9%, fair Ddonerah 7}, 
mibbling fatr Diolerap 7, goob middling Dhollerap 6}, Bengal 6, Rew 
10 . 7 a 7, god fair Domra 8, Pernam ve Smyrna 8, Egyy 

e 

Amſterdam, 11. Dezbr., Nachmitt. 4 Ur 30 Minuten. Getreide 
Markt (Schlußbericht). Getreidemarkt in Folge der geſchloſſenen Schiff- 
8 74 geſchaftslos. N pr. März 207, pr. Mai 2125. Raps pr. drt 
1 r 513 Fl. Rüdöl loko 50, pr. Mai 505, pr. Herbſt 453. — Wetter: 


alt. 

Antwerpen, 11. Dezember Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Gelrelde 
Markt. Welzen ſteigend, daniſcher 36}. Roggen unverändert, amerlkant⸗ 
cher 23. Hafer geſchaftlos. Gerſte matt, Pekroleum- Markt (Schlu 
bericht). Raffintries Type weiß, loko und pr. Dezember 494 by, 50 B., pe 
Januar 50 B., pr. Fedruar⸗März 49 B. Feſt. 5 
Paris 11. Dezember, Nachmittags. Produktenmarkt. Rüböll 
ruhig, p. Dezember 115, 00, pr. Jannar- April 1872 115, 00, pr. Dal 
Auguſt 112, 50. Mehl behauptet, pr. Dezember 87, 75, pr. Januar- Ap 
88, 5 * März⸗April 89, 00. Spiritus pr. Dezember 56, 00. — Welr 
ter: Fco 
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— ä VP ditaktien 315, 1860 86 S ahn 393}, 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds -Kurſe. Galider 256, Bembanben 200, . —— 884, Gitfabtipdahn 24%, Hellenic 


ankfurt a. M., 11. Dezember, Nachmittags, 2 Uhr 30 Minuten. 
Nat 55 Schluß der Börfe: Kreditaktlen 316 , Lombarden 200. 

[Schlußkurſe.] 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 975. Türken 45. 
Oeſterr. Kreditaktien 3163. Oeſterreich. franz. Staatsb. Aktien 393}. 1860er 
Looſe 863. 1864 er Looſe —. Lombarden 2004. Kanſas 833. Rockford 45. 
Georgia 61. Südmiſſouri 733. 

Schuſterſche Gewerbebank 124, neue Staatsbahn 192, Nordweſtbahn 213}, 
Eliſabethbahn 2424, ungariſche Anleihe 772, Raab. Grazer Looſe Bi}, ©ö- 
mörer Eiſendahnpfandbriefe 79, neue franzöſiſche Anleihe vollbezahlte Stücke 
875, South Caftern- Prioritäten 763, Cen(ral⸗Paciſic 87 f, öfterreſch. deutſche 
Bantaklien 117}, italieniſch⸗deutſche Bank 88, mecklenburger Bodenkredit 104, 
Provinztal⸗Diskontogeſellſchaft 1235, Frankfurter Wechslerdank 105, Brüffeler 
Bank 1054, Gentzalbahn 115k, Antwerpener Bank 110} a 110}. 


Frankfurt a. M., II. Dezember, Abends. [Effekten⸗Sozietät.] 


ſeſt geweſen und die Courſe mehrfach höher. Heut war die Haltung matter 
die Verkaufsluſt war überwiegend, ohne daß das Geſchäft ſich belebte. 
Fremde Spekulationspapiere, Banken, Eiſendahnen, Induſtriepaplere — 
Ausländiſche Fonds, 


Jonds -U. Aflienbörſe. | = 


974 97 
Bert Dezember 1871. Finn. 10 Thlr. Loot 86 G 
N Ital. Anleihe 65 62 5 
ed he Fond Er 1 6 — Da G 
eutſche 5. efter, Pap.⸗Rente 95 bz 
isch nn ER Sig Beutel ost 05 
OL Rei. € 11083 8 
o. . Kred. L. — 5 
gend F Bae. 1001088 e. Seeg 44 % 8 
1 do. Br.-Sch. 1864 — 79% 55 
gu 240 abi 4 u n 
oln. Schatß⸗Obl. ar. 7 . 
* 100 f 53 do. Gert.A.300 fl. 5 93 6 711 bz 
4 1003 53 do. Pfobr. in S. R 4 725 bz 5% 7 
4 | 964 bz do. Part. O. 41014 b; 
9 do. Mau.-Pfandbr. 4 61, b. 
n Rumän. Anleige 8 913 bz 
4 % Laß, Beere 2 
uſſ. Bodenkred. Pf. * 
05 dur uu B de Niiglal- Oölle s | 73 8 
Ruf. engl. Anl v. 625888 bz 
„ do „ v. 70 881 bz 
„ do „ v. 7105 88 65 
38 3 88 dz 
„ 5. Stiegl.⸗Anl. 5 | 735 bz 
* . „ „ 5 87 bz 
Präm. Anleihe de 645 130 bz 
de 66/6 1263 bz 


* * 
Schwed. 10-Tylr. -L. 
Türkiſche Anl. 18655 454 bz 
Türkiſche Anl. 186906 
do. Eiſenb.⸗Looſe 3 14 
Ungar. Looſe 


— EEE Nr 
Dank- und Kredit⸗Altien und 
Antheilfheine, 


And. Landes- Bk. 4 1162 bz B 
Berl. Kaff.⸗Verein 4 221 B 
Berl. Handels-Geſ. 4 152 B 
B. Wechslerb. 40% 5 11108 bz G 
Bank f. Landw. u. 

Ind. (Kwilecki) 5 105 bz 
Braunſchw. Bank 4 1323 13 G 
Bremer Bank 4 116 bz G 
Coburg. Kredit⸗Bi. 4 1095 bz G 
Danziger Priv.⸗Bk. 4 118 
Daranfäbter Kred. 4 181 bz & 
Darmft.Bettel⸗ Bk. 4 5 
Deſſauer Kreditak. 0 ®& 


8 
33 
en. 4 99 


4 Otſch. Unionsb. 50% 
3 Disk. Kom mand. 
Genfer Kreditbank O0 748 
Geraer Bank 4 
Sub, H. Schuſter 4 
Gothaer Priv. Bk. 4 
eg Bank 
öntgsb. Priv.⸗Bk. 
Leipziger Krebitdk. 
Lußemburger Ban 


w. Pram. 
Uni. a 20 Thlr 5 | 19 to bz 
auer Pram.-A. 3104 B 
Sage , | — 
® — 
Köln- M. Pr. A.⸗Sch 3 90 bz B 


| 
Magdeb. Privatbk. 
Meininger Kreditd. 


Berlin, 1 Dezember. Die Börſe war im gefirigen Privatverkehr 


Bergiſch⸗Märkiſche 4 do. III. Em. 975 © 
do. II. Ser. (conv.) 4 Thüringer I. Ser. 4 92 8 
III. Ser. 3} v. St. g. 3 be. H l— — 
Lit. B. do. III. 4 0 & 
do. do. 98 G 
do. Saliz. 90 B 
1e 5 W. Glberf 4 do. 73} 10 0 
„ Düſſeld. A N 
d 1 u! 4 do. III. E 5 685 b 
Rybinsk-⸗Bologoyen 5 | 824 bz 
Kaſchau⸗ Oderberg. 5 788 68 
Maͤhriſch Schleſiſche ö 
Zentralbahn 5 74 kz 
Ungar. Oftbahn 5 | 744 B 
be. „ Nordoftdahn 5 | 74 8 
Berlin -Gör Oeſt. Nordweſtbahn 5 86 bz 
Birlin⸗amburg 1 Oſtrau Friedland 5 | 81 d 
— 1 do. II. 4.1 5 | 814 bz 
Berl. 8 4 5 92 
Lit. A. u. B. _— 
do. Lit. C. 5 5 8 
„Stett. II. E 
Re IL em. 5 | 924 bel. 925 bz 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 595 B 
do. VI. Ser. vo. 5 933 bz 
Bresl.-Schw. dr. 5 91 bz 
Cöln⸗Crefeld | 90 G el. 905 Ez 


deuifge Bank 883, Brüſſeler Bankaktien 1053. Matt und uudelebt. 

Wien, 11. Dezember. (Schlußkurſe). Matter. Nordbahn 213, 50. 

Silder-Rente 68 60. Kreditaktien 320, 00. St.⸗Eiſenbahn Aklien-Cert. 
395, 00. Galizter 258, 25, London 117, 85. Böhmiſche Werbahn 259, 00. 
Kreditloofe 192, 50. 1860er Looſe 101, 80. Lembardiſche Elſendahn 203, 30. 
1864er Looſe 140, 25. Napoleonsd'or 9, 33}. 

Wien, 11. Dezember. Die Einnahmen der Ellſabeth ⸗Weftbahn betru 
gen in der Woche vom 1. bis 7. Dezember 165,776 öl., ergaben mithin ger 
gen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehrein nahme von 27,151 Fl. 


Wien, 11. Dezember, Abends. [Abendbörſe.] Kreditaktien 321, 00, 
Staatsbahn 396, 50, 1860 er Looſe 101, 8), 1864er Looſe 140, 00 Gallzier 
258, 25, Unlonsbank 287, 80, Lombarden 202, 00, Napoleons 9, 33. Kre 
ditaktien lebhaft. 

Paris, 11. Dezember, Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 


feſt, beſonders inländiſche Prioritäten, die aber n 
6 prol. Anleihe 74 bez und Geld; zu dem niedrigen Conrſe zei 


e 
Kaufluf; Vorarlberger waren zu beſſerem Prelſe, zu 844 gut zu la er 


0 


Moldau Landesbk. 4 725 8 J Oberſch. Lit. A. C. DIA 91 8 
utſche Bank 4 189 bz 8 bo. Lit. B. E 3/0 83 B 

Oſtdeutſche Bank 4 101 etw bz de. Lit. F. G. II. 45 974 8 

Oeſtr. Kred 1805 bz 97 


a St 40 Sn * 
Dee ht. 1.88.) 3 232% 5 
8 do. Lomb. el 2 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 05 12 
, 

t 
& 1 — 1605 b. G 
Thüringer Bank 4 126 etw oz G 
Weimar. Bani 1 114 8 
Prß. Dyp. Brſ. 25% 4 1135 bz 

In- und ausländifde 

Prioritäts-Obligationen. 


Aachen - Maſtricht 
do. II. Ex. 5 
50. III. GM. 5 96 © do. 


927 Gl. 924 U 

—— 3 
iſenbahn-Aktien und ” 
er Prioritäten, 1 


44 — — 
“ala Mind. I. Em. b 98 G 


—— ᷣͤ&D1—— 
Aaczen⸗Maflricht 4 45 6 
Altonasstieler 125 G 
Amſterdm⸗Rotterd. 
Bergiſch⸗Märklſche 
Berlin⸗Anhalt 
Berlin ⸗Görlißz 
Balt. ruſſ. (gor. ) 
Breft Kiew 


re 

Breslau Warſchau 
(preuß. Abtheil) 
do. Stammprior. 


n = 25 29 Song 


überaQ diefelbe Tendenz. Inlaudiſche und deutsche Bonds waren re Die, Im Laue ber ge 
1 — licht belebt waren. ber | e dieſem 


60, neueſte Anleihe 90, 65, ttalteniſche Rente 66, 45, Staatsbahn 872, 5 
ge = 3 ontttags 3 Up 
aris, 11. Dezember, Nachmittags r. Kurs der Ren 
56, 75, niedrigſter 50 55. ef. dicken 25 
(Schlußkurſe.) 3proz. Rente 56, 674. Neuefle proz. Anleihe 90, 7 
Anleihe Morgan — ,.. Italien. 5 proz. Rente 66, 45. do. Tabaks Ob! 
gattonen 495, 00 Hauſſe. Oeſterreſch. St.- Elſeabahn⸗ Aktien (geſt. 873, 70, 
do. neue 825, 00. do. Nordweftbahn —, .. Lombardiſche Eiſenbahn 
Aktien 445, 00. do. Prioritäten 253, 00. Türken de 1865 49, 90. do. d 
1869 286, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 75. Goldagio —. 
Newyork, 9. Dezember, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Hoͤchſte Noll“ 
rungen des Goldagios 10, niedrigſte 10. Wechſel auf London in Golf 
109%. Goldagio 10. Bonds de 1882 111. do. do. 1885 . do. neue 109% 
do. co. 1865 1145. do. do. 1904 1093. Erie-Bahn 314. Jdtnols 18% 
Petroleum in Newyork 


„ S Sg ==: 


Baumwolle 193. Mehl 6 D. 85 C. Raffinirtes 
do. do. Philadelphia 223. Hrvannahzuder Nr. 12 94 
Fracht für Gelreld: pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 7. 


Inter 
n 7 


im Ganıen ein, 81 ve 
Rumänſſche Coupons 69 bez. . 


Böhm. Westbahn 
BER. 
Coöln⸗Minden 

do. Lit. B. 
Guliz. Carl-Ludwig 


Leipzig 100 Tir. 8. 
. 2. 


ale-Soran-Gub, |! 
1 
51 & = 

80 8 . Induſtrie Papiere. 

8 W 1005 
euerverſ.-Geſ. — 1920 ® 
A e 

8 öln. F. „Ge. — 111 
4 182 bz Magdeb. 05 2 — 1018 8 

2 Stet. Nat. FV. G. — 120 


Berl. Lebens v.⸗Geſ. — 600 
Concordia in Cöln — 550 


g SEA 3 


w 
f b 
J. Bweigb. 4 106} bz Berl 8 7 > 118 © 
rl. Hagelverſich. — [215 B 
Ir. 5 | 703 © Das. Hag B. G Is 8 
384 vl. 798 bz Thüring. Feuer, Leb. 
21 2401 bz u. Transp. Baf.l—| — -- f 
. [8411893 69 Berl. Papter-Babr.|—| 96 G % 
90 — net 7 Berl. 3 8 — 101 6 der 
x erl. Zentral Heiz. — 102 
Ar * 8 5 — zul, Sion: — 5 2 nd > 
0. . erl. Brauer. — 1125 
Rechte Oder⸗ Uferd. ö 1040 63 Brauerei Aren 8 St 
Do. 5 1113 & Moabit — 1 b· 
1 160 5& Berl. Bockbrauerci— 91 bz G 
. 1 945 bz G Brauer. Friebrichs⸗ 
4 351 b. G böhe⸗Patzenhofer — 98 bz 
9.5 | 92 bz Breslauer Brauerel 
4 871 bi (Wiröner.) — — 
4 163 1 Bresl. Maſch.⸗Jab 
50. B. gar. 4 ol 883 dz inde.) — 103 63 
Warſchau⸗Wiener 5 | SIE bz Cdemiſche Fabrik 0 
— — — nn ran, er in & —1108 f 
Gold-, Silber - und Fapier · eld —— 1771 el Bat — of > 1 
„ —— — —-— Eiſenb⸗Bedar— 116 
er 2 144 Fonrob. Luttn⸗ p. = = — * 
old⸗Kronen 9. 5 © Freund Maſch. Fabr. — 94 B 
Louisd'or 1105 bz Hannov Maſchinen 
Sovereiens 215 b fabrik (Egeſtorf) 104 bj G 
Napoleons d or „Ib Hermdorfer Port 
Imp. p. Bpfd. 31 05 land⸗Ciment.— 96 8 
Dollars 11 8 Kön.» u.Laurahütte— 1154 bf @ 
Fremde Roten 995 vz Nordd. Papierfabr. — 91 bs G 
Do. (einl. in Leipz.)/— 99 bz Omnibus. Aktien — 89 8 
Deſterr. Banknoten 4 85; 69 Stobwaſ. Lamp.⸗F. — 84 8 
Ruſſiſche do. — 82 bz Pur KRöuigöberger 
— aſch. . — 
Wechſel⸗Kurſe vom 11. Dezember. 19 Gg ah, 


e 200.102 1 
mrd. 250. i 
do. 2M 2 

Hamd. 300 Mk. 8 T Bi 
bo. 2m 24 


en 


